
ERFAHRUNGSBERICHT ZUM AUSLANDSSTUDIUM 

BITTE SENDEN SIE DEN AUSGEFÜLLTEN BERICHT PER E-MAIL AN 

ERASMUS.OUTGOING@HU-BERLIN.DE

1. LAND UND LANDESTYPISCHES

Beschreiben Sie bitte die Region, in der Sie ERASMUS-Studierende/r sind, 

welche Eigenheiten bringt das Leben in ihr mit sich und welche 

Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln? 

2. FACHLICHE BETREUUNG

Wie werden Sie als ERASMUS-Student an der ausländischen Hochschule 

integriert, gibt es Incoming-Programme? Wie gestaltet sich Ihr Learning 

Agreement in Bezug auf ECTS, theoretische und praktische Kursauswahl 

sowie Prüfungen? Wie lange waren Sie an der Gasthochschule, in welchem 

Studiengang/ Semester? 
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3. SPRACHKOMPETENZ

Nutzten Sie das Angebot an (vorbereitenden) Sprachkursen? In welcher 

Sprache findet Ihr Auslandsstudium statt? Können Sie eine deutliche 

Verbesserung Ihrer Sprachkompetenz infolge des Auslandsaufenthaltes 

verzeichnen? 

4. WEITEREMPFEHLUNG

Empfehlen Sie die von Ihnen besuchte Hochschule und spezielle 

Lehrveranstaltungen im Ausland weiter? Stellen Sie uns bitte Ihre Motive 

für oder gegen eine Weiterempfehlung dar. 

5. VERPFLEGUNG AN DER HOCHSCHULE

Mit welchem finanziellen Etat sollte man kalkulieren? Nutzen Sie das 

Angebot der Mensa oder Cafeteria? Wie bewerten Sie dabei das Preis-

Leistungsverhältnis? 
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6. ÖFFENTLICHE VERKEHRSMITTEL

Nutzten Sie die öffentlichen Verkehrsmittel? Welche Kosten kamen auf Sie 

zu? Lohnt sich der Kauf bzw. die Mitnahme eines Fahrrades?

7. WOHNEN

Wie haben Sie eine Wohnung/ Appartement/ Wohngemeinschaft 

gefunden? Wie ist das Preis-Leistungsverhältnis auf dem Wohnungsmarkt 

vor Ort? 

8. KULTUR UND FREIZEIT

Welche kulturellen Freizeitangebote bietet die Stadt/ Region, welche 

nahmen Sie wahr? Wie sind die Preise für Museen, Galerien, 

Sportangebote, Barszene, Kulinarisches?  
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9. AUSLANDSFINANZIERUNG

Wie hoch waren Ihre monatlichen Kosten durchschnittlich? 

UNTERSCHRIFT 

Ich bin mit der Veröffentlichung meines Berichtes auf dem Online-
Portal der HU  

einverstanden. 
nicht einverstanden. 

Berlin,  __________________________________ 
  Datum                      Name, Vorname 
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	Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln: Ich habe mein Erasmus-Semester in Sevilla absolviert. Sevilla liegt in Andalusien, im Süden von Spanien, was große Hitze in den Sommermonaten (bis einschließlich Oktober) und das andalusische Spanisch mit sich bringt. Dieses ist am Anfang nicht immer leicht zu verstehen, aber man gewöhnt sich schnell daran. Diese Apsekte sollte man vorher im Bewusstsein haben, sind jedoch keinesfalls Gründe, sich gegen einen Auslandsaufenthalt in Andalusien/Sevilla zu entscheiden. Im Gegenteil kann ich die Gegend wegen ihrer wunderschönen und vielfältigen Landschaft und Umgebung und der lebendigen und kulturreichen Stadt Sevilla als Ziel für einen Auslandsaufenthalt nur empfehlen.
	Studiengang Semester: Zu Beginn gab es Begrüßungsveranstaltungen sowohl von der gesamten Universidad de Sevilla als auch von der Facultad de Filología. Ansonsten konnte man sich mit Fragen immer an das Erasmus Fenster im Sekretariat wenden. Die Schlangen waren immer lang, da es viele Erasmus-Studierende an der Fakultät gab. Die Organisation des Learning Agreements gestaltete sich komplizierter als gedacht, da es schwierig war, die möglichen und gewählten Kurse zwischen der Univerisdad de Sevilla und der Humboldt Universität zu Berlin abzustimmen. Natürlich gibt es dort nicht genau die gleichen Kurse. Aber nach einigem Hin und Her ist das auch organisiert und eine Lösung findet man immer. 

Ich war ein Semester an der Gasthochschule (von Anfang September 2016 bis Ende Februar 2017) in meinem 7. Semester über mein Zweitfach Spanisch mit Lehramtsoption (Erstfach BA1 Musik an der UdK).
	verzeichnen: Mein Auslandsstudium fand auf Spanisch statt. Da ich Spanisch studiere, habe ich kein Angebot an vorbereitenden Sprachkursen genutzt. Ich konnte eine deutliche Verbesserung meiner Sprachkompetenz verzeichnen.
	dar: Ich empfehle „Literatura Hispanoamerikana I“ bei Beatriz Barrera, die eine wunderbare Lehrerin ist und uns allen Begeisterung und Leidenschaft für das Fach vermittelt hat. Abgesehen davon hat sie darauf verzichtet uns ihren Unterricht Wort für Wort mitschreiben zu lassen, wie es nach meinem Eindruck an spanischen Universitäten oft praktiziert wird und was ich für keine gute Pädagogik und Unterrichtsform halte.

Ansonsten kann ich den C1-Kurs am Instituto de Idiomas empfehlen.
	Leistungsverhältnis: Ich habe mehr die Cafeteria als die Mensa ausgenutzt. Das Preis- Leistungsverhältnis von beidem ist sehr gut und relativ günstig. Ein Menu saludable für 4,50€ enthält z.B. zwei Gerichte plus Wasser, Brot und Nachtisch. Ein café con leche kostet 0,90€.  
	Sie zu: Das Benutzen eines Fahrrads lohnt sich! Entweder eins aus zweiter Hand kaufen oder Servici benutzen (Jahreskarte ca. 40€). Dieses Fahrradsystem ist in Sevilla sehr gut ausgebaut und empfehlenswert. Öffentliche Verkehrsmittel habe ich nur gelegentlich genutzt. Beim Tabakladen Karten zum Aufladen kaufen (sonst 1,50€ pro Strecke und Bus).
	vor Ort: Ich habe in einer Wohngemeinschaft gewohnt und 315€ Miete pro Monat gezahlt. Ich würde sagen die Mietpreise für ein WG Zimmer liegen je nach Lage und Zustand der Wohnung  zwischen 230 und 380€ pro Monat.
	Sportangebote Barszene Kulinarisches: Die meisten Museen und Galerien haben freien Eintritt für Studierende, was man unbedingt ausnutzen sollte.

Ansonsten blüht Sevilla nur so vor kulturellem Angebot! Viele Bars, Cafés, Musik- und Kunstangebot und auch im sportlichen Bereich wird z.B. von der Uni aus einiges geboten. Ich habe mich in dem halben Jahr ein bisschen in die Flamenco-Szene hineingewagt (aber die Zeit war viel zu kurz!) und mit Swing Tanzen begonnen. 
	ERASMUSFinanzierung über die Runden: Meine monatlichen Kosten lagen durchschnittlich bei 650-700€. Nach meiner Erfahrung reicht das Erasmus-Stipendium alleine nicht aus, um Ernährungs- und Mietkosten zu decken. Ohne den zusätzlichen Erhalt von Auslandsbafög hätte ich mich alleine nicht finanzieren können.
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